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Nerven-Sanatorium Wyss
Münchenbuchsee gÄ"

Spezialärztliche Behandlung von Depressionen, Angstzuständen,
nervösen Herz- und Magenleiden, Schlaflosigkeit, Be-

schwerden der Wechseljahre und des Alters, Sexual-

Störungen, Neurasthenie und aller andern nervösen und

seelischen Leiden.

Preise für ärztliche Behandlung und volle Pension von Fr. 6.50,

9.— und 12.— an plus 10% Teuerungszuschlag. Prospekte
und nähere Auskunft auf Verlangen. Eigene Landwirtschaft.

Aerztliche Leitung Dr. P. Plattner. Telephon 7 91 22

DIE BERNER WOCHE
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von Boris Wartanoff

220 Sotten mit 6 Kunstdrncktafeln und
2 Uebersichtskarten in illustr. Umschlag

Fr. pl us Umsatzsteuer

In allen Buchhandlungen und Kiosken '

sowie beim

Buchverlag Vcrband.sdruckerei AG Bern

Kursaal Schänzli

{/TïlerÀaflUTtgskonzeT'te des Orchesters Karl Wust,
täglich nachmittags find abends.

j?am'i7tei?-Tee/!ro/t8erte jeden Sonntag, ab
15 Uhr 30.'

Z)a/îci/ig allabendlich im eleganten Kuppel-
saal, Kapelle Johnny Kobel.

Boufe-Sptef stets nachmittags und abends.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan:
Sonntag, 10. Januar, 14% Uhr: ,,Der Trou-

badour", Oper in vier Akten von Giuseppe
Verdi. 20 Uhr: Tomb. S. 110, 111, „Maske in
Blau", Operette in drei Akten von Fred Ray-
mond. Montag, 11. Januar, Volksvorstellung
Arbeiterunion: „Der lebende Leichnam", Dra-
ma in 12 Bildern von Leo Tolstoi. Dienstag,
12. Januar, Ab. 18, Tomb. S. 112: „Dr. med.
Hiob Prätorius" von Curt Götz. Mittwoch,
13. Januar, 15 Uhr: „Der gestiefelte Kater",
Weihnachtsmärchen mit Musik, Bühnenbear-
heitung von Margret Haas. 20 Uhr: Ab. 18:
,,Maske in Blau", Operette iu drei Akten von
Fred Raymond. Donnerstag, 14. Januar, Soil-
dervorstellung des Berner Theatervereins, zu-
gleich öffentlich: „Dr. med. Hiob Prätorius"
von Gurt Götz. Freitag, 15. Januar, Ab. 10:
„Vor Sonnenuntergang", Schauspiel in 5 Akten
von Gerhart Hauptmann. Samstag, 10. Ja-
nuar, 15 Uhr: „Der gestiefelte Kater". 20 Uhr:
,,Der Troubadour", Oper in vier Akten von
Giuseppe Verdi. Sonntag, 17. Januar, 1454
Uhr, Tomb. S. 113, 114: „Die lustige Witwe",
Operette in drei Akten von Franz Lehar.

20 Uhr, Tomb. S. 115, 116, Premiere: »»Der stellt _

Barbier von Sevilla", komische Oper in zwei Vater, Jakob Müllener, dar. Hier untenstehend,
Akten von G. Rossini. Montag, 18. Januar, ist nun das Bild von Seminarlehrer Fritz Mül-
Volksvorstellung Kartell: „Dr. med. Hiob Prä-
torius" von Curt Götz.

Konzerte

Dtensing, 72. Ja7i77«r, im Konservatorium,
Berner Streichquartett, 1. Abend des Beel
hoven-Zyklus.

Donnerstag, 74. ./anwar, im BurgerraIssaal
vierabend Edwin Fischer.

Tierparadies Südamerika

Die Z?e/7ier Aw/Zar/t/mgemetw/e sieht sich au!
allgemeine Nachfrage veranlasst,
Sonntag, den 10. Januar, vormittags 10
im Cinéma Splendid den Grossfilm aus den
Kordilleren, sowie dein Dschungel- und Urwald
gebiet: „Tierparadies Südamerika" zum feisten
Mal« zu wiederholen. Noch einmal erleben wir
die unerhört eindringlichen Bilder von den
Gletschern FeTrerlurtrte, fiber die ewig stürm
gepeitschte Steppe Patagohiens und die wilden
Bergmassive der A'otvlifteren, in das phanta
s tische Lianengewirr des tropischen ztmasopax
GeZnefs. Ein wirklich sensationeller und echte»

Dscliungel-Film.

Korrigenda

In unserer letzten Nummer ist uns leider
auf Seite 19: ,,Vorn Ausbau des Schulturnens lencr, dem neuen Oberexperten
im Kanton Bern" ein bedauerlicher Irrtum turnens. Wit bitten alle unsere Leser
passiert. Die dort abgebildete Photographie schuldigung.

Aar/ lPa,vZ

Im KURÜAAL BERA
mar//Z ue/r7a//Xê/Zc AZaar/m Ar/Zer /

^Isiven^sostoi-ium ^^55

SperialLritlicbo ksbondlung von Depressionen, ^ngstxuslönclen,
nervösen Der?- und lvlogenlsiden, Scklafloslgkslt, ke-
zckwsrdsn der VVecksaljabre und des Alters, 8exual-

Störungen, bieurastbenie und aller andern nervösen uncl

sesliscben beiden,

preise für ärxtlicke ksbondlung uncl volle Pension von Pr. 6.5»,

?.— uncl 12.— an plus 18'^, 1suervngs?uscblag. Prospekte
uncl nöbsre Auskunft aus Verlangen. pigene bondwirtscbost.

/teritlicke beitung Dr. p. plottner. Velspbon 7 ?1 22

Die sckbiek woc«c
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In allen IInelilianlllunAen nncl Kiuslcon '
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Kursaal Sebàl!
Dnterlia7tu»Ks/con?erte des Orebvsters Karl Wüst,

täglick navbmittags uncl abends.
/'ee/»on?e//6 jecivii 8onnln^, nk>

15 Dkr 38.'
oiiakeiniiieii ini eie^ant«»» 1vusìs>ei»

saal, Kapelle dabnn)' Kabel.
/loute-.Sptes stets naobmittags uncl abends.

kerner Stadtlbeater. Waobenspielplan:
LonntuA, 10. .1»lniar, 1^^ Dk»r: „Der l'rou-

k)ocio»ir", Ds>er iii vier /Vkten von Diusv^pe
Verdi. 20 Ilbr: i'omb. 8. 118, 111, „Naske in
klau", Operette in drei Eliten von l'recl ltav-
inancl. 5Iantag, 11. danuar, 5^aIksvorsteII»ng
Krbeiternninn: „Der lebende l.eieknam", lira-
Mîì iiì 12 Dücivln von Doo loistoi. Dienstn^,
12. danuar, Kb. 18, lamb. 8. 112: „Dr. rnect.
Ilinl» pratarins" von <i»r> <int/.. cVIittwae.Ii,
13. danuar, 15 l'l,r: „Der gestiekoltê Kater",
VVeüinaelNsrniireiion inil iVIu»ii<, Dütinenlzeur-
bsituug von Aargret Ilaas. 21) libr: Kb. 18:
,,iVl»s!ie in I5l<ni", D^eredde ii» clrei /Vlcten von
Vrect kko^monci. Donneriitn^, 1^». ./nnnur, 801»-

(tvrvorsdellun^ lies Derner l itentervereins, /.n»

gleivb äkkentlieli: „Dr. rnecl. Kioì> pratarins"
van Dort Oötx. Kreitag, 15. .lannar, Kk. 18:
„Vor 3annenunterAanA", 8el>anspiel in 5 illcten
van tlerliart Ilanptinann. 8amsta^, 18. .In-
nuar, 15 1II>r: „Der xestielelte Kater". 28 lün :

„Der ^ronkndonr", (^>er in vier /Vivien von
tiinsvppv Vercli. 8»nntaA, 17. .lannar, 11>^>

Dlrr, l'amli. 8. 113, 111: „Die lustige Witwe",
Operette in clrei Vlcten von Krans l.elnir.

20 Hin', 1'ornO. 8.115, 116, I^retniere: ,,Der ^teüti ^ ^
iinrOier vin» 8eviiinkolniseiic (>s»er itt /.xvei Vnier, .)ni<oi, Vlüiiener, <inr. klier n>»ie»»iîteiìeiì<1,

Vlcten van O. Kassini. Nanta^, 18. .lannar, ist nn» «las Ililcl van 8erninnrle8rer Krits 5IüI-
Vallcsvarstellun^ Kartell: „Dr. niecl. Iliol» l'rä
tarins" van Lurt Oöts.

Konserte

Dlenà^, /L. ./aniitir, im Kanservatarinin.
Deiner 8drviekitZnnrkeD, 1. /Viienii lies Deel
lniven-Xvli lns.

/)sn/t^rà«5, ./»n««/', ini Dnr^eri ntssnui
vierui>en(i DcDvin k'isekier.

lierparsilies Südamerika

Die /?6/'ner /v////k,e//i</^iekit siei» e>i>

allgemeine Kaelilrage veranlasst,
8oiindi»^, <ien 10. .knnnur, voriniNo^s 10

iin klinêino 8^ien<iili <ien (Irossiüni «ns «ieo

Korclillere», sowie »lein Dselningel- nncl llrwalcl
geliiet: ,,'I'ierparacIies 8n<Iamerika" /.»»> /eDtrn

il/â xu wieclerlialen. Kueli einmal erleben wir
<üe nneriiörl eincirin^iic i»e»i Diiiier von «ie>>

Oletsebern Ketierkinè, über clio ewig stnrm
^ezieiiseii^e 8te>>j>e Dutu^onieiis oini liie >vü<i« «»

liergmassivv cler /t'orcül/eren, in «las pbanla
stiseke I.ianengewirr cles trapisebe»

Din vvirivlieii sensnti«>neil« r n»ui eeiiti >

Dselningel-Kilm.

Korrixends
ln unserer letxten blnmmer ist uns leide,

nuk 8eide 10: ,,Vorn /VosiiNN lil'S 8einiii iirii« iis ii'ner, liein neuen lkkerexperien
im Kantn» kern" ein bedanerlieber Irrtum turnens. Wir bitten alle unsere, l.eser
siN88Ìeri. Die ciori ui)^ei)ii<ket.e I^iiolo^r:ij>iiie seiniisii^unj?.

», » »W «ì
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